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H 800 Jahre Wipperfürth
Das nächste Jahr steht ganz im Zeichen
der Feierlichkeiten zum Jubiläum

 www.rundschau-online.de/wipper-news Anzeigen-Sonderveröffentlichung
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Nach rund achtmonatiger Bauzeit er-
strahlt die Untere Straße in neuem 

Glanz. Die Untere Straße ist jetzt eine 
moderne barrierefreie Einkaufsstraße
mit ansprechender Beleuchtung und 
Möblierung, die einen eindrucksvollen
Vorgeschmack auf das zukünftige Er-
scheinungsbild der Innenstadt bietet.

Buntes Farbenspiel. Insbesondere die
neuen Laternen stellen ein Highlight
dar. Im Rahmen der Umgestaltung der 
Innenstadt wird gemeinsam mit Osram 
das Projekt ‚Smart-City‘ realisiert. Mit 
Fertigstellung der Unteren Straße wird 
erstmalig das sogenannte Ambien-
te-Licht vorgestellt. Neben der norma-
len Beleuchtung können die Laternen
ebenso in den Farben Blau, Grün oder 
Rot erstrahlen. Das Ambiente-Licht ist 
aber nur eine Funktion von Smart-City. 

Werbung auf Smartphones. Ab Frühjahr 
2017 können die Leuchten sogar In-
formationen an die WippApp senden. 
So können beispielsweise die Einzel-
händler in der Unteren Straße direkt 
Werbung auf die Smartphones der vor-

beigehenden Kunden schicken, wenn
diese sich im Vorfeld die App instal-
liert haben. Im Gegensatz zu anderen 
Städten und Kommunen, die sich mit 
Smart-City noch in der Planungsphase 
befinden, läuft in Wipperfürth bereits
die Realisierung. Hierzu hat Bürger-
meister Michael von Rekowski einen 
Fachvortrag in Rostock gehalten. Inte-
ressierte Teilnehmer aus anderen Kom-
munen und Städten haben schon ihren 
Besuch angekündigt.

Einladung zur Eröffnung. Die Fertigstel-
lung der Unteren Straße ist ein Grund, 
mit den Bürgern zu feiern und für die 
Geduld und das Verständnis der Ein-
zelhändler und Bürger zu danken. Alle 
sind deswegen zur Eröffnungsfeier am
Mittwoch, 14. Dezember, ab 17 Uhr auf 
der Unteren Straße eingeladen.

Bauwagen für Kinder. Für Getränke und 
Köstlichkeiten sowie für musikalische
Unterhaltung wird gesorgt. Für die jun-
gen Gäste kommt „Löwenzähnchens
Kinderbauwagen“. Ab 13 Uhr kann dort 
gebastelt und experimentiert werden.

A ls nächstjähriger Gast-
geber des Westfälischen 

Hansetages war Wipperfürth
in diesem Jahr mit einer gro-
ßen Delegation beim Hansetag 
in Wesel vertreten. An einem 
Stand auf dem Großen Markt 
haben Bürgermeister Michael
von Rekowski und die Mitar-
beiter der Stadtverwaltung für
den 34. Westfälischen Han-
setag und die touristischen 
Angebote geworben. An ei-
nem weiteren Stand wurden 
Produkte aus einem Hofladen 
angeboten. Das Interesse der 
Hansetag-Besucher war sehr
groß. Es wurden viele gute 
Gespräche geführt.

Musikalisches Programm. Als 
kulturelle Botschafter hatte
die Hansestadt Wipperfürth
samstags den Männergesang-
verein Kreuzberg sowie am 
Sonntag die Bigband „Be
cool“ und die Gesangsgruppe 
„Red Shoe Ladies“ mitgenom-
men, die nicht nur das Pro-
gramm auf der Hauptbühne in 
Wesel bereicherten, sondern
auch für Wipperfürth als Mu-
sik-Stadt warben.

Zahlreiche Zusagen. Bürger-
meister Michael von Re-
kowski und der Hansebe-
auftragte Dirk Osberghaus
stellten auf der Delegierten-

versammlung des Westfäli-
schen Hansebundes die bis-
herigen Planungen für den
34. Westfälischen Hansetag
am 1. und 2. Juli 2017 vor. 
Die Präsentation kam bei den 
Vertretern der anderen west-
fälischen Hansestädte sehr
gut an. Die meisten haben ihre 
Teilnahme für 2017 zugesagt.

Fahne übernommen. Zum Ab-
schluss des 33. Westfälischen 
Hansetages übernahm Bür-
germeister Michael von Re-
kowski die Fahne des West-
fälischen Hansebundes von 
seiner Weseler Amtskollegin 
Ulrike Westkamp.

Zum westfälischen Hansefest werden Vertreter aus mehr als 40 Hansestädten erwartet Der „Löwenzähnchen-Bauwagen“ vom ZDF kommt am 14. Dezember, ab 13 Uhr zur Eröffnung der Unteren Straße

die Welt verändert sich – und das lau-
fend und immer schneller. Regelmäßig
erscheinen technische Innovationen, die
das Leben angenehmer und leichter ma-
chen sollen. Und der Mensch nimmt diese 
auch gerne an – von der einfachen Unter-
haltungselektronik bis zum Smart-Home.
Kaum jemand hätte noch vor zehn Jah-
ren gedacht, dass mobile Techniken wie 
Smartphones oder Tablets sich derart im 
Lebensalltag von Bürgerinnen und Bür-
gern aller Generationen etablieren. Die
Zahl der Smartphonebesitzer hat sich seit 
2012 vervierfacht, und fast alle gehen da-
mit online. DSL und WLAN sind zum Stan-
dard geworden, ebenfalls in unserer Stadt 
und auf den Dörfern. 

Wir haben leistungsfähige Infrastruktur
errichtet und bauen das Datennetz weiter 
aus. Im Alltag unserer Bürgerinnen und 
Bürger werden immer mehr Informationen
im Internet abgerufen, und ein wachsen-
der Teil der Bevölkerung möchte Tages-
zeitungen und Zeitschriften online lesen.

Diesen Trend haben wir in der Stadtver-
waltung erkannt und stellen deshalb un-
sere „Nachrichten aus dem Rathaus“, die 
beliebten Wipper-News, nun auf ein reines 
Online-Magazin um. Dieses neue Format 
sieht nicht nur toll aus, es bietet Ihnen 
zudem mehr Services, Informationen und
Abbildungen als je zuvor, und Sie können 
es ortsunabhängig zu jeder Zeit lesen. 
Natürlich können Sie die „wipper-news“ 
kostenfrei abonnieren. Wir berichten aus-
führlich über unsere neue Online-Zeitung
in der heutigen Ausgabe.

Im November war das „Hanseteam“ der 
Stadtverwaltung mit einem eigenen Stand
auf dem 33. westfälischen Hansetag in 
Wesel. Das war sozusagen die General-
probe für den 34. Hansetag, den wir ja in 
unserer Stadt ausrichten dürfen. Die Stim-
mung war sehr familiär, und es gab viele 
Besucher aus nah und fern. Wir haben uns 
vorgenommen, wirklich gute Gastgeber zu
sein, und freuen uns auf ein großes Event.
Aber auch ein ereignisreiches, vor allem

baustellenreiches Jahr geht nun zu Ende. 
Mit der Eröffnung der Unteren Straße 
am 14. Dezember, zu der ich jetzt schon 
herzlich einlade, haben wir den Umbau in 
unserer größten Einkaufsstraße beendet.
Ich möchte mich für Ihre Geduld und Ihr 
Verständnis in diesen schwierigen Zei-
ten ganz herzlich bedanken. Bleiben Sie 
unserem Handel treu und erledigen Sie
Ihre Weihnachtseinkäufe möglichst in
unserer City.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit und einen gu-
ten Übergang ins neue Jahr. Erholen Sie 
sich gut und freuen Sie sich mit mir auf die 
Ereignisse in 2017.

Ihr Michael von Rekowski

Bürgermeister
Michael von Rekowski

Mit Neuerungen ins Jubiläumsjahr 2017

Die Wipper-News können 
Sie auch online lesen 
unter www.wipperfuerth.de.

Liebe Leserinnen und Leser,

Fertigstellung Untere
Straße wird gefeiert

Staffelübergabe beim Hansetag in Wesel

Ambiente-Licht lockt Besucher aus der Ferne an

Das neue Ambiente-Licht an der Unteren 
Straße ist eine Funktion der Smart-City 

Die Wipperfürther Delegation in Wesel
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Seit drei Monaten gibt es den Ver-
fügungsfonds der Hansestadt 

Wipperfürth. Die ersten Maßnahmen 
wurden bereits im November geneh-
migt. Folgende Projekte in der Innen-
stadt sind bislang umgesetzt worden:
•  Für die Einzelhandelsgeschäfte 
wurden 82 einheitliche Blumen-
kübel angeschafft. Diese laden 
zum Besuch der Geschäfte ein. 
Während der Weihnachtszeit wer-

den sie natürlich zusätzlich mit 
Lichterketten geschmückt.
•  Der Weihnachtsbaum auf dem 
Marktplatz bekommt ebenfalls eine 
neue Lichterkette.
•  Zur Verbesserung der Aufent-
haltsqualität einer bestehenden 
Gastronomie in der Wipperfürther 
Innenstadt wird die Möblie-
rung für zusätzliche Flächen im 
Außenbereich bezuschusst.

Alle Projekte erhalten einen Zu-
schuss in Höhe von 50 Prozent der 
Gesamtkosten. Weitere Anträge 
können eingereicht werden. Die 
nächste Sitzung des Entscheidungs-
gremiums fi ndet am 31. Januar 2017 
statt. Detaillierte Informationen über 
den Verfügungsfonds gibt es bei Ci-
tymanagerin Mery Kausemann.

8 www.wipperfuerth.de

    Für die ersten Projekte aus dem Verfügungsfonds wurden inzwischen 6.681,78 Euro bereitgestelltBILD: PIXABAY.DE

Möglich dank Verfügungsfonds

Mehr als 80 Kinder pilgern Richtung Kon-
rad-Adenauer-Hauptschule. Dort dreht 

sich wie jedes Jahr alles um die Kinderwerkstatt –
ach nein, dieses Jahr fi ndet die erste Wipper-
fürther Kinderstadt statt.

Steuern und Ausgaben. Die 80 Kinder sind Bür-
gerinnen und Bürger dieser Stadt und „müs-
sen“ hier ihren „Lebensunterhalt“ verdienen, 
aber auch Steuern zahlen und für Vergnü-
gen wie Ausfl üge oder die Spielarena löhnen. 
Dafür gibt es dort eine Filiale der Kreisspar-
kasse Köln, die das Geld, den „WipperEuro“ 
(eigens für die Kinderstadt von Jokey-Plastik 
produziert), verwaltet. 

Markttag am Ende. Viele der Kinder kennen die 
meisten Angebote aus den vorangegangenen 
Kinderwerkstätten (aus insgesamt 15 Jahren) 
und stellen sich sehr schnell auf die neue Si-
tuation ein. Nach einer täglichen Einführungs-
runde durch Jugendpfl eger Ralf Noß geht es 
für die Kinder in die verschiedenen Werkstät-
ten. Im Vergleich zur Kinderwerkstatt arbeitet 

der Nachwuchs hier konzentrierter und ge-
lassener. Die Kinder wissen, dass sie erst am 
Samstag das Produkt kaufen können. Dann 
fi ndet nämlich der große Markttag statt. Al-
les, was in den Werkstätten produziert wird, 
wird am Samstag den Eltern, Großeltern und 
Geschwistern zum Kauf angeboten. So las-
sen sich die teilnehmenden Kinder Zeit und 
unterbrechen auch mal ihre Arbeit, um Pause 
in der Spielarena zu machen oder sich einen 
Snack aus dem Bistro zu kaufen.

Eigener Bürgermeister. Am Montag wählten die 
Bürgerinnen und Bürger der ersten Kinderstadt 
Wipperfürth zunächst ihren Bürgermeister. 
Dieser wurde am Dienstag offi ziell durch Ju-
gendamtsleiterin Ute Dalmus mit einem Amts-
eid eingeführt. Am Samstag – zum Ende der 
Kinderstadt – wurde er vom Bürgermeister der 
Hansestadt Wipperfürth, Michael von Rekows-
ki, zu Beginn des Marktes wieder von seinem 
Amt entlastet und entlassen. Nachdem sich die 
Abläufe eingespielt hatten, lief die gesamte Ver-
anstaltung rund. Das Zusammenspiel zwischen 

den Mitarbeitern des Jugendamtes, den Mitar-
beiterinnen der OGS, den Anbietern und Hel-
ferinnen funktionierte sehr gut, die Kinder hat-
ten Spaß und verlebten eine gute Zeit. 

Glasuhren gebastelt. Neben der Herstellung von 
Schilden, Schwertern, Hellebarden, Glasuhren, 
Bildern, Seifen, Handwärmern, Kissen, Speck-
steinen, Kräutergläschen und der Kinderstadt-
zeitung KIDS (Kinder in der Stadt) konnten sich 
die kleinen Teilnehmer in der Spielarena bei 
verschiedenen Hüpfburgen und im Parcours 
austoben oder in der Leseecke entspannen. Au-
ßerdem gab es im Bistro die Möglichkeit, sich 
mit Quarkspeisen, Puddings, Obstspießen oder 
Crêpes einzudecken.

Großes Dankeschön. Zum Abschluss der ge-
lungenen Premierenveranstaltung dankte Mi-
chael Lambeck, Leiter des Jugendzentrums 
Wipperfürth, der Sozialstiftung der KSK, dem 
Lions Club sowie dem Augenoptik-Fachge-
schäft Kleinhans für die Unterstützung des 
Projekts Kinderstadt.

Wie bei den 
Erwachsenen
Aus der Werkstatt wurde nun 
die Wipperfürther Kinderstadt

Die kleinen Bürger wurden auf 
das Stadtleben eingestimmt

Weihnachtliche Deko 
wirkt einladend
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Haustüren - Fenster - Terrassendächer - Vordächer - Rollladen - Markisen - Tore - Eigene Herstellung

Schützen Sie Ihr Zuhause, jetzt !

- Zertifizierte Sicherheits-Haustüren und Fenster nach RC 2 und RC 3
- Sicherheitsrollladen zum nachrüsten
- Einbau von Rollladenmotoren mit Zeit-Steuerung und Elektroanschluß
- Nachrüsten von Sicherheitsbeschlägen an vorhandenen Fenstern und Türen

Unverbindliche Beratung bei Ihnen Zuhause

Tel. 02267-6573-0
Lüdenscheiderstr.5
51688 Wipperfürth

Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen

Geringeres Blendungsempfinden bei Gegenverkehr

Optimierte Sicht auf Straße, Navi und Rückspiegel 
für schnelle, entspannte Blickwechsel

Und auch für den Alltag geeignet

Ihre Vorteile mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern:

zeiss.de/DriveSafe

ABS, ESP, Airbag … die Liste der Sicherheitssysteme im Auto ist 
lang. ZEISS hat jetzt ein ganz anderes, innovatives Sicherheitssys-
tem entwickelt – speziell für Sie als Autofahrer: ZEISS DriveSafe 
Brillengläser. Damit sehen Sie bei schlechten Lichtverhältnissen 

besser, fühlen sich nachts weniger von entgegenkommenden 
Fahrzeugen geblendet und können Ihren Blick schnell und mühe-
los zwischen Straße, Navi und Rückspiegel hin- und herwechseln 
lassen. Und auch im Alltag sind die Brillengläser gute Begleiter.

Sicher und entspannt Auto fahren – mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern.

Augenoptik Kleinhans GmbH
Untere Straße 42  |  51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 67/18 49
www.optik-kleinhans.de

DAS GANZ ANDERE 
SICHERHEITSSYSTEM
IN IHREM AUTO
ZEISS DriveSafe 
Brillengläser.

Empfohlen von Christian Danner
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator und Fahrsicherheitsexperte)

Jetzt bei uns erhältlich:

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 
Nur gültig für Bestellungen im Aktionszeitraum.

 30 % 
auf alle DriveSafe

Einstärkengläser von ZEISS
im Zeitraum vom 

01.11.2016 bis 31.01.2017 

Gutschein ausschneiden und mitbringen
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In wenigen Wochen ist es so-
weit: Mit dem Neujahrstag 
2017 beginnt das Jahr, in 

dem die Hansestadt Wipper-
fürth Geburtstag feiert. Denn vor 
800 Jahren haben Graf Adolf III. 
und sein Bruder, Erzbischof Engel-
bert I. von Köln, Wipperfürth von 
den Abgaben befreit und damit die 
Stadtwerdung eingeleitet. Das ist 
Grund genug, ein ganzes Jahr lang 
zu feiern.

Ministerpräsidentin zu Gast. Der 
Auftakt der Feierlichkeiten fi ndet 
am 19. Januar 2017 in der Alten 
Drahtzieherei statt. Hierzu sind be-
reits mehr als 400 Einladungen an 
„Offi zielle“, aber insbesondere an 
alle Wipperfürther Vereine und Ins-
titutionen ausgesprochen worden. 
Als Ehrengast darf Bürgermeister 
Michael von Rekowski NRW-Mi-
nisterpräsidentin Hannelore Kraft 
begrüßen. Neben ihrem Grußwort 

wird die Weltpremiere des Videos 
zum Wipperfürth-Lied „Für immer“ 
ein Höhepunkt der Auftaktver-
anstaltung sein. Der Komponist 
und Autor des Liedes, Andreas 
Schnermann, wird das Lied per-
sönlich vortragen, begleitet von 
der Big Band „Big Stuff“, die für 
die gesamte musikalische Unter-
malung des Abends sorgen wird.

Alle machen mit. 2017 wird das 
ganze Jahr lang das Stadtjubilä-
um gefeiert – und alle feiern mit. 
Ob Karneval, Sommer-, Pfarr- 
und Dorffeste, Theater, Konzer-
te, Lesungen, Geschichtliches, 
Kunstausstellungen, Sportveran-
staltungen, Stadtführungen oder 

Vorträge: Aus allen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens betei-
ligen sich die Menschen an den 
Feierlichkeiten. Höhepunkte sind 
der Westfälische Hansetag und das 
anschließende WippFestival mit 
Bürgerfest Anfang Juli 2017.

Dörfer und Vereine engagieren sich. 
Besonders erfreulich ist, dass sich 
fast alle Vereine am Stadtjubiläum 
beteiligen, ob mit eigenen Veran-
staltungen oder im Rahmen des 
WippFestivals und Bürgerfestes. 
So laden etwa die meisten Dörfer 

jeweils zu einem großen Fest ein, 
bei dem die Besonderheiten her-
vorkommen und das Zusammenle-
ben erlebt werden kann. Die Dorf-
gemeinschaften beteiligen sich 
ebenso an einem Kunstwerk, das 
die Verbundenheit zwischen der 
Stadt und den sieben Kirchdörfern 
verdeutlicht und das nach einem 
Sternmarsch am 6. Juli 2017 auf 
dem Klosterberg enthüllt wird.

34. Westfälischer Hansetag. Am
1. und 2. Juli 2017 erwartet die 
Hansestadt Wipperfürth den Be-

such von mehr als 40 befreunde-
ten Hansestädten des Westfäli-
schen Hansebundes, die sich auf 
dem Hansemarkt rund um den 
Marktplatz präsentieren. Rund um 
die Nikolauskirche fi ndet ein gro-
ßes Fest des „Miteinanders“ statt, 
bei dem es einerseits um die In-
tegration der vielen Mitmenschen 
aus anderen Ländern und mit an-
deren Religionen, andererseits um 
die Einbeziehung von Menschen 
mit Behinderungen 
geht. Auf dem Klos-
terberg gibt es ei-
nen Mittelalter- und 
einen Kinderspiel-
bereich. Die Wirtschaftsmeile von 
der Ellersecke bis zum Kölner-Tor-
Platz rundet das Angebot ab.

Kunterbuntes WippFestival. Im An-
schluss an den Hansetag gibt es 
eine Woche mit zielgruppenspezifi -
schen Mottotagen, die am Freitag 
mit „Zusammen wachsen“, dem 
Tag, der sich speziell an die Kinder 
und Jugendlichen wendet, schon 
einen ersten Höhepunkt erlebt. Das 
eigentliche Wipp800-Geburtstags-
fest für die Wipperfürther ist aber 
das große Bürgerfest am Samstag 
und Sonntag, 8. und 9. Juli 2017, 
im Freizeitareal Ohler Wiesen. Die 
Musikschule Wipperfürth plant 

dafür ein tolles Bühnenprogramm, 
zahlreiche Vereine und Instituti-
onen bieten Interessantes und 
Kulinarisches an.

Vielseitige Ausstellungen. Das gan-
ze Jahr über sind Ausstellungen 
geplant. Malerei und Fotokunst, 
Aktuelles und Geschichtliches, 
künstlerisch und dokumenta-
risch – alles ist dabei. Den Anfang 
macht eine Ausstellung mit alten 

Personenstandsbü-
chern und Urkun-
den im Rathaus vom 
23. Januar bis 
zum 17. Febru-

ar 2017. Eröffnet wird sie vom 
Standesbeamten Frank Adler am 
20. Januar um 19 Uhr.

Neue Bücher in der Vorbereitung. 
Der Heimat- und Geschichtsver-
ein Wipperfürth gibt zum Stadtju-
biläum der Hansestadt eine Fest-
schrift mit zahlreichen Aufsätzen 
heraus, die einzelne Aspekte der 
800-jährigen Geschichte Wip-
perfürths beleuchten sollen. Die 
Stadt arbeitet außerdem an einem 
Bildband über Wipperfürth mit 
Fotos von Andreas Türpe. Beide 
Bücher sollen ab Frühjahr 2017 
im Wipperfürther Rathaus und im 
Buchhandel erhältlich sein.

Das 800-Jahr-Jubiläum der Stadt kommt mit großen Schritten näher

BI
LD

ER
: H

AN
SE

ST
AD

T W
IPP

ER
FÜ

RT
H

Zum Abschluss des 33. Hansetages übernahm 
Michael von Rekowski die Fahne des Hansebundes 

von seiner Weseler Amtskollegin Ulrike Westkamp

Das Jahr 2017 wird von
bunten Festen geprägt sein

                 Schon heute den Termin für das große Bürgerfest am  8. und 9. Juli 2017 . . .
                                                     . . . im Rahmen des Wipp800-Geburtstagsfestes im Freizeitareal Ohler Wiesen notieren

Im Zeichen
des Miteinanders

Wipperfürth-Lied
wird uraufgeführt

Eigene Webseiten zum Jubiläum

Die aktuellsten Informationen zu den Veranstaltungen 
im Rahmen des Stadtjubiläums, zum WippFestival 
und zum Westfälischen Hansetag sind auf den eigens 
dafür geschaffenen Internetseiten nachzulesen: 

8 www.wipp800.de
8 www.hansetag-wipperfuerth.de

Ein Jahr zum 
Freuen und Feiern
Das 800-Jahr-Jubiläum der Stadt kommt mit großen Schritten näher

Literaturtipps 
der Stadtbücherei

Verlag: München, Droemer Knaur 2016, 492 Seiten

Der neunte Fall der Bestsel-
ler-Autoren Volker Klüpfel 
und Michael Kobr führt den 
Kult-Kommissar Kluftinger auf 
das Himmelhorn, einen der ge-
fährlichsten Berge des Allgäus. 
Der neueste Streich von Ge-
sundheitsfetischist Langhammer 
befördert den Kommissar samt 
E-Bike tief in die Allgäuer Alpen, 
wo die beiden den Tod dreier 
Filmcrew-Mitglieder untersu-
chen müssen. Die möglichen 
Zeugen sind äußerst wortkarg.

Volker Klüpfel und Michael Kobr: 
Himmelhorn – Kluft ingers neunter Fall

Die Familienkomödie stammt 
aus der Feder von Jo Malinke, 
Autor des Spiegel-Bestsellers 
„Alle unter eine Tanne“. Um das 
Erbe ihres Vaters ausgezahlt zu 
bekommen, raufen sich drei Ge-
schwister zusammen und reisen 
nach Polen, um dort seine Asche 
zu verstreuen. Eine Fahrt voller 
Abenteuer und Überraschungen.

Jo Malinke: Alle müssen mit 

Verlag: Frankfurt am Main, Krüger 2016, 336 Seiten 

»  7. Dez. 2016, 17 Uhr
 Bauausschuss,
 Sitzungssaal im Rathaus

»  13. Dez. 2016, 17 Uhr
 Stadtrat, unter anderem  
 mit der Verleihung des  
 Ehrenamtspreises für 2016  
 und der Einbringung des  
 Haushalts 2017,
 Ratssaal im Alten Seminar

»  24. Januar 2017, 17 Uhr
 Haupt- und Finanzausschuss  

 Ratssaal im 
 Alten Seminar

»  7. Februar 2017, 17 Uhr
 Stadtrat; unter anderem  
 mit der Verabschiedung des  
 Haushalts 2017,
 Ratssaal im Alten Seminar

»  15. Februar 2017, 17 Uhr
 Ausschuss für   
 Stadtentwicklung  und  
 Umwelt, Sitzungssaal 
 im Rathaus

Sitzungstermine

07Anzeigen-Sonderveröffentlichung

http://www.wipp800.de/
http://www.hansetag-wipperfuerth.de/
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Im vergangenen halben Jahr wa-
ren viele Musiker, Tontechniker 

und Videoregisseure fl eißig damit 
beschäftigt, den letzten Feinschliff 
in das neue Stadtlied zu bringen. 
Für Orchester, Chor, Blasorches-
ter und Big Band wurden diverse 
Arrangements geschrieben. Die 
Bergischen Symphoniker haben 
dann eine Fassung eingespielt, 
und die Wipperfürther Videofi lmer 
von Cameo machten sich an die 
Produktion eines Videos, damit 
das Lied für Wipperfürth im Jubi-

läumsjahr das „Geburtstagskind“ 
angemessen repräsentieren kann.

Noten zum Mitspielen. Auf der 
Homepage der Musikschule fi nden 
sich bereits diverse Noten- und 
Tonbeispiele sowie Play-Alongs 
zum Mitspielen. Diese Sammlung 
wird ständig erweitert, so dass das 
Lied künftig von allen Wipperfürther 
Bürgern in jeder gewünschten Kon-
stellation genutzt werden kann. Bis 
zum Beginn des Jubiläumsjahres 
soll ebenso das Video dort einge-

stellt werden. Bis dahin gibt es nur 
ein Appetithäppchen.

Zwei Workshops geplant. Die Musik-
schule Wipperfürth hat für Samstag, 
10. Dezember, den renommierten 
Wipperfürther Leiter des Musik-
korps der Bundeswehr, Oberstleut-
nant Christoph Scheibling, für einen 
Workshop mit den Wipperfürther 
Musikvereinen gewinnen können. 
Dabei wird das Lied einstudiert 
und anschließend professionell 
aufgenommen. Anmeldungen für 

den Workshop nehmen die Musik-
vereine und das Musikschulbüro 
entgegen. Ein weiterer Workshop 
mit Tonaufnahme ist für die Wip-
perfürther Chöre unter der Leitung 
des WDR-Rundfunkchor-Bassis-
ten Rolf Schmitz-Malburg für den 
21. Januar 2017 geplant. Im Jubi-
läumsjahr soll möglichst häufi g zu 
hören sein: „Für immer will ich Wip-
perfürther sein.“

8 www.musikschule-wipperfuerth.de/
    einliedfuerwipperfuerth/

Ein Song für alle
Vorbereitungen gehen in die nächste Runde

Für Immer
Komposition und Text: Andreas Schnermann

STROPHE 1 
Du bist nicht groß, doch Du hast Charme, Herz und Geschichte.
Was uns bewegt in dieser Zeit sagt Dein Gesicht.
Hat man Dein Make-up auch so manches Mal gerichtet,
den guten Kern und Deinen Charakter ändert‘s nicht.
Dein Menschenschlag ist gern mal rau, doch meistens ehrlich.
Wer auf den Putz haut, zahlt die Zeche hier sehr schnell.
Du weißt genau, was sich hier hält und was verschwindet.
Für immer und immer, für immer will ich Wipperfürther sein.

STROPHE 2 
Hast Deine Wetterseite Du auch längst verschiefert,
so strahlt Dein Hinterhof in fachwerkwarmem Glanz. 
Du liebst das Altbewährte, bevorzugst das Solide.
Hältst dennoch Schritt mit Deiner Jugend wildem Tanz.
Du feierst Deine Feste grad so, wie sie fallen. 
Entzückst Besucher durch Dein lieblich herbes Flair.
Trägst keinen Hut, bloß um einfach zu gefallen.
Für immer und immer, für immer will ich Wipperfürther sein.

REFRAIN 
Wipperfürth, Du bist, was uns berührt,
Du schöne Hansestadt am Wupperlauf.
Wipperfürth, Du bist, was uns berührt,
bist unsre Heimat und unser zu Hause.

REPRISE
Umrahmt von Hügeln, grünen Wiesen, klaren Seen.
Du schwarze Perle zwischen Köln und Wuppertal.
Und müsste ich auch eines Tages von hier gehen,
für immer und immer, für immer will ich Wipperfürther sein.

Nanana…
Nanana…

Du bist die Stadt, aus der ich komm‘ und die ich liebe!
Für immer und immer, für immer werd‘ ich Wipperfürther sein. 

      Das Wipperfürth-Lied zum Download als mp3-Datei

                                                                                              Die Stadt präsentiert sich seit nunmehr fast 20 Jahren im World Wide Web
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Termine Dezember, Januar, Februar» 8. Dezember 2016, 19.30 Uhr
 Wipp-Treff am Kamin, Landhotel
 Napoleon, Wipperfeld/Lamsfuß

» 10. Dezember 2016, 9 Uhr
 Workshop und Aufnahme mit den Wip-
 perfürther Musikvereinen, Musikschule

» 12. Dezember 2016, 14.30 Uhr 
 Seniorenadvent, Alte Drahtzieherei

» 19. Dezember 2016, 14 – 16 Uhr
 Wii-Bowling für Senioren,
 Kath. Pfarrheim St. Nikolaus

» 20. Dezember 2016, 14.30 – 16.30 Uhr
 Bürgermeistersprechstunde,
 Rathaus, Marktplatz

» 21. Dezember 2016, 18 Uhr 
 Bläsergruppe der Musikschule spielt
 Weihnachtslieder auf der Rathaustreppe,
 Marktplatz

» 27. und 30. Dezember 2016
 Stadtverwaltung geschlossen

» 7. Januar 2017, 10 – 12 Uhr
 Bürgerservice geöffnet,
 Rathaus, EG Seiteneingang

» 16. Januar 2017, 14 – 16 Uhr
 „Offener Treff“ für Senioren,
 Kath. Pfarrheim St. Nikolaus

» 21. Januar 2017
 Workshop mit Tonaufnahmen für
 Wipperfürther Chöre, Musikschule

» 30. Januar 2017, 14 – 16 Uhr 
 Gesprächsrunde für Senioren: 
 „Wipper fürth im Wandel der Zeit“,
 Kath. Pfarrheim St. Nikolaus

» 31. Januar 2017, 14.30 – 16.30 Uhr
 Bürgermeistersprechstunde,
 Rathaus, Marktplatz

» 4. Februar 2017, 10 – 12 Uhr 
 Bürgerservice geöffnet
 Rathaus, EG Seiteneingang

» 2. Februar 2017, 19.30 Uhr
 Wipp-Treff, Jörg Heynkes „Die wich-
    tigsten Innovationen der kommenden   
 260 Wochen“, Alte Drahtzieherei

» 13. Februar 2017, 14 – 16 Uhr 
 „Offener Treff“ für Senioren,
 Kath. Pfarrheim St. Nikolaus

» 20. Februar 2017
 Karnevalsfeier für Senioren, Einlass 
 ab 14.40 Uhr, Alte Drahtzieherei

» 21. Februar 2017, 14.30 – 16.30 Uhr
 Bürgermeistersprechstunde,
 Rathaus, Marktplatz

» 23. Februar 2017, 10.11 Uhr 
 Sturm auf das Rathaus (Dienststellen
 der Verwaltung und des WLS-Bads ab
 10 Uhr geschlossen), Marktplatz

» 26. Februar 2017, ab 12.11 Uhr
 Karnevalsumzug Neye – Innenstadt

» 27. Februar 2017 (Rosenmontag)
 Stadtverwaltung geschlossen

» 27. Februar 2017, 14.11 Uhr
 Rosenmontagszug Kreuzberg

BILD: PIXABAY.DE

09Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Tageszulassungs-Angebot

So schnell
kannman sparen.

FORDKUGATITANIUM

Audiosystem CD inkl. Ford SYNC 2mit Touchscreen, Klimaanlagemit automatischer
Temperaturkontrolle, Leder-Stoff-Polsterung, Scheibenwischer mit Regensensor,
Navigation, uvm.

Als Tageszulassung für

€22.990,-1,2
Sie sparen

€8.030,-2

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

Kraftstoffverbrauch(inl/100kmnachVO(EG)715/2007undVO(EG)692/2008inder jeweils
geltenden Fassung): Ford Kuga: 7,8 (innerorts), 5,3 (außerorts), 6,2 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 143 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Titanium 1,5-l-EcoBoost-Benzinmotor 110 kW (150 PS) (Start-Stopp-
System) (Frontantrieb). EZ 29.09.2016. Die Herstellergarantie hat am Tag der Erstzulassung begonnen.

2
Gegenüber

eines vergleichbar ausgestatteten Modells ohne Tageszulassung.

http://www.bergland-gruppe.de/
http://musikschule-wipperfuerth.de/einliedfuerwipperfuerth/
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Nach nunmehr 55 Ausgaben als Sonder-
veröffentlichung in der „Bergischen Lan-

deszeitung“ wird es diese Beilage in Zukunft
nur noch digital geben. Die Digitalisierung hat
bereits in vielen Bereichen des alltäglichen
Lebens Einzug gehalten. Die Nachrichten aus
dem Rathaus sollen ebenfalls ein Bestandteil
in dieser zukunftsweisenden digitalen Welt
werden und gehen daher ab Februar 2017 als
Online-Magazin an den Start.

Neues Lese-Erlebnis. Der Leser erhält durch die
neu geschaffene Mobilität und Flexibilität ein
neues Lese-Erlebnis. Die neue „wipper-news“
kann sowohl mit dem Computer zu Hause als
auch unterwegs mit allen internetfähigen Ge-
räten, sprich mit einem Notebook, Tablet oder
Smartphone gelesen werden. Bei der digitalen
Version können die jeweils aktuelle sowie in Zu-

kunft auch die vorherigen Ausgaben, die dann
in einem Archiv verfügbar sind, in der gewohn-
ten Form Artikel für Artikel hintereinander gele-
sen werden. Über das Inhaltsverzeichnis lassen
sich die Inhalte zudem gezielt durch eine indivi-
duelle Artikelauswahl anzeigen.

Newsletter bestellen. Die „wipper-news“ der
neuen Generation kann ab dem ersten Erschei-
nungsdatum direkt über www.wipper-news.de
oder über einen Link auf der Homepage der 
Hansestadt Wipperfürth aufgerufen werden.
Über das Erscheinen der neuesten Ausgabe
der „wipper-news“ wird über die städtische 
Facebook-Seite und über die Homepage sowie 
über einen Newsletter informiert. 

Aktuelle Themen. Den persönlichen Newslet-
ter können interessierte Bürger bereits jetzt

per E-Mail bestellen. Dazu einfach eine Mail
an wipper-news@wipperfuerth.de senden. In
dem Newsletter wird bereits auf aktuelle und
interessante Themen hingewiesen. Über einen
Link gelangen Nutzer direkt zur neuen Ausga-
be des Magazins.

Überraschung angekündigt. Für die erste Aus-
gabe des Online-Magazins ist ein beson-
deres Highlight geplant. Welches das ist?
Damit möchte das Rathaus die User des
neuen Angebotes überraschen. Nähere In-
formationen rund um den Newsletter und
den bald startenden Online-Service erteilt
Mitarbeiterin Heike Saßenbach telefonisch
unter 02267/643 33 oder per E-Mail unter
heike.sassenbach@wipperfuerth.de.

8 www.wipper-news.de

Interessierte können sich bereits jetzt 
für den Start vormerken lassen

In 55 Ausgaben der Wipper-News wurden rund 1.375.000 Zeichen gedruckt
Der Schmuck für den Weihnachtsbaum im Rathaus wurde wieder von den „Dohrgauler Spatzen“ gebastelttI

Die Wipper-News 
werden digital

Neue Optik und verbesserte Funktionen sorgen
für eine höhere Benutzerfreundlichkeit 

Ebenfalls die Homepage der Hansestadt Wipperfürth wird 
gerade generalüberholt und im neuen Jahr online gehen. 
Neben den notwendigen technischen Aktualisierungen 
im Hintergrund ist es Ziel, den Service für die Bürger zu 
verbessern. In einem optisch ansprechenden Design und 
mit einer einfachen Menüführung sollen Infos und Dienst-
leistungen in Zukunft komfortabler angezeigt werden.

8 www.wipperfuerth.de

„Frischer Wind“ für Design 
der Stadt-Homepage

D ie Straßenbauarbeiten in der Unteren
Straße wurden planmäßig beendet.

Kleine Restarbeiten werden noch Anfang
nächsten Jahres durchgeführt. Die Ka-
nalbauarbeiten bis zur Klosterstraße wur-
den ebenfalls planmäßig fertiggestellt. Die
Wipperfürther Innenstadt ist wie geplant in
der Weihnachtszeit wieder befahrbar. Der 
letzte Bauabschnitt der Kanalbauarbei-
ten bis Höhe „Haus am Markt“ wird dann
Anfang des kommenden Jahres in Angriff
genommen werden.

Neuer Kreisverkehr. Ende November ha-
ben die Arbeiten zum Kreisverkehr an der
Kreuzung Westtangente/Lenneper Straße/
Radiumstraße begonnen. Der Verkehr aus
der Lenneper Straße wird während die-
ser Bauphase über den Parkplatz in der
Lenneper Straße geführt. Die Radiumstra-
ße wird zwischen dem Aldi-Parkplatz und 
dem Kreuzungsbereich gesperrt. Die West-
tangente wird während der Bauphase ein-
spurig befahrbar sein und der Verkehr über 
Baustellenampeln geregelt. Der Kreisver-

kehr wird spätestens im Juni 2017 fertigge-
stellt sein. Für 2017 ist der Straßenbau in
der Hochstraße geplant. Begonnen wird
mit dem Teilstück Kölner-Tor-Platz bis zur
Bahnstraße. Der Beginn der Bauarbeiten ist
witterungsabhängig. Zu den Feierlichkeiten
anlässlich des 800-jährigen Bestehens der
Hansestadt Wipperfürth wird die Baustel-
le ruhen. Nach den Feierlichkeiten werden
die Bauarbeiten fortgesetzt und mit dem
nächsten Abschnitt von Schützenstraße bis
Ellers Ecke begonnen.

Die Westtangente wird 
einspurig befahrbar sein

So geht es 
weiter beim 
Ausbau der 
Innenstadt

Seit dem 1. August werden in 
der städtischen Kindertages-

stätte „Dohrgauler Spatzen“ zu-
sätzlich Kinder im Alter ab einem
Jahr betreut.

Neuer Kindergartenalltag. Im Ju-
gendhilfeausschuss wurde im März 
2016 beschlossen, auf den Bedarf 
der Eltern einzugehen und eine der 
drei Kitagruppen in Dohrgaul eben-
falls für die Betreuung von Kindern 
ab einem Jahr umzuwandeln. Pünkt-
lich nach den Sommerferien 2016 
begann für 17 kleine Wipperfürther
in Dohrgaul der Kindergartenalltag.
Zum ersten Mal sind in diesem Jahr 
fünf Einjährige dabei. In der „Mäu-
segruppe“ werden insgesamt zehn 
Kinder im Alter von ein und zwei 
Jahren in der Nestgruppe betreut. 

Sanfte Eingewöhnung ist wichtig. Mit 
einer ausgiebigen und individuell
angepassten Eingewöhnungsphase
werden alle neuen Kitakinder, be-
gleitet von den Eltern, an das neue 
Umfeld und die neuen Personen he-
rangeführt. Gerade bei den Kleins-
ten ist eine sanfte Eingewöhnung die 
Garantie für eine gelungene Loslö-
sung vom Elternhaus. Ausgestattet
mit Mobiliar und Spielmöglichkeiten 
für Kinder ab einem Jahr erinnert die 
Nestgruppe ein bisschen an eine 
Puppenstube. Schon nach kurzer 
Zeit haben die Kleinen ihre Grup-
penräume und das großzügige Au-
ßengelände erobert. Bestärkt durch 
die inzwischen vertrauten Fachkräf-
te erleben sie die neue Umgebung 
und bestaunen die „Großen“ in 
der Kita.

Die kleinsten 
Spatzen in Dohrgaul
Politik auf den Wunsch der Eltern eingegangen
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Die Arbeiten zum Kreisverkehr an der 
Lenneper Straße haben bereits begonnen 

Neu bei den „Dohrgauler 
Spatzen“ sind die ganz jungen Kinder
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INDIVIDUELL • PROFESSIONELL

Am Stauweiher 13 | 51688 Wipperfürth
Fon 0 22 67 / 88 01 10 | www.koeser.de

n BERATUNG &
PLANUNG

n INNENEINRICHTUNG

n MESSESTÄNDE

http://www.koeser.de/de/index.php
http://www.wipper-news.de
http://www.wipperfuerth.de


Tel. 02267 7058 · Fax 02267 7204 · www.wasserfuhr-gmbh.de

51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr · Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

WASSERFUHR
MÖBELHAUS

mit Schreinerei und Polsterei

SCHLUSS
VERKAUF!

KUCHEN
MOBEL+

An alle Schnäppchenjäger!

Pünktlich zum Jahresende räumen viele Hersteller ihre
Lager. Im Januar steht wieder die Internationale Kölner

Möbelmesse IMM vor der Tür und die Industrie braucht

Platz für die neuen Kollektionen. Für Sie eine Top-Gele-

genheit, 2016er Polstergarnituren aller Art mit hohen
Herstellernachlässen zu erwerben.

Außerdem im Schlussverkauf erhältlich sind Schlaf-
und Speisezimmermöbel in großer Auswahl, Box-
springbetten, Anbauwände und sogar Einbauküchen!

VIELES DAVON IST SOGAR NOCH
VOR WEIHNACHTEN LIEFERBAR!
Bitte beachten Sie: Aus wettbewerbsrechtlichen Grün-

den ist dieser Sonderverkauf zeitlich streng limitiert!

Wenn Sie also aktuell oder in absehbarer Zeit (wir lagern

Ihre Einkäufe gern bis spätestens Ende Juni 2017 kosten-

frei ein) eine neue Polstergarnitur, Möbel aus anderen

Wohnbereichen oder eine individuell geplante Einbaukü-

che benötigen, dann greifen Sie jetzt zu!

...und viele,
viele mehr!

Neu-Bestellungen zu

Ausnahme-Preisen!

top-aktuelle 2016er

Hersteller-Lagerware

Zahlreiche Modelle direkt

aus der Ausstellung!

führen
de Marken:

EL
ENDSPURT!
Nur noch kurze Zeit!

Wir f
folgend

http://www.wasserfuhr-gmbh.de/
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